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Herren Kreisliga A Nord

SV Magstadt : Spvgg Weil der Stadt IV 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Magstadt gegen Spvgg Weil der 
Stadt IV

Im Spiel der Herren Kreisliga A Nord traf der SV Magstadt am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf Spvgg Weil der Stadt IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Zierer / Henseler, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Unentschieden war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der SV Magstadt und Spvgg Weil der Stadt IV dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Alheit / Lus hatten gegen Jocher / Mörmann bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schiebl / Huber, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Zierer / Henseler verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Herrmann / Öppling, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Zwiener /
Kaschuba verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Henseler wurden Tim Alheit unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Sieg verpasste im Anschluss Manfred Lus bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Andreas Zierer und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Frank Schiebl beim 10:12, 11:6, 9:11, 11:5, 11:13 gegen Daniel
Zwiener. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Zwiener mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Der Start in die Partie hätte für Tobias
Huber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Arnd
Jocher noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Sebastian Herrmann den Gastspieler Martin Mörmann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Lukas Kaschuba zunächst nicht gut aus, so gewann Kai Öppling im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Magstadt und Spvgg Weil der Stadt IV. Tim Alheit verpasste es daraufhin mit einem 6:11, 11:5, 8:11,
9:11 gegen Andreas Zierer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es war ein langes Spiel, bis
Manfred Lus seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Henseler hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach diesem Einzel steht Lus somit bei 5 Siegen und 12
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Henseler ein 8:2 ausweist. Frank Schiebl
konnte Arnd Jocher in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Die richtige Taktik hatte Tobias Huber beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Daniel Zwiener ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Sebastian Herrmann seinem Gegner Lukas Kaschuba beim überzeugenden 3:0-Erfolg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Kaschuba nun
bei 9 Siege und 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit 3:1 hatte Kai Öppling im Doppel gegen
Martin Mörmann die Nase vorn. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Alheit / Lus, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Zierer / Henseler verloren. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Magstadt nun ein Punktekonto von 13:15 Punkten auf, während
Spvgg Weil der Stadt IV vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den TSV Höfingen II
ansteht, 10:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Magstadt bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.03.2023 gegen TT Renningen-Malmsheim (SG) II.

 Statistik:
 SV Magstadt

Doppel: Alheit / Lus 1:1, Schiebl / Huber 0:1, Herrmann / Öppling 0:1 
Einzel: T. Alheit 0:2, M. Lus 0:2, F. Schiebl 1:1, T. Huber 2:0, S. Herrmann 2:0, K. Öppling 2:0 

 Spvgg Weil der Stadt IV
Doppel: Zierer / Henseler 2:0, Jocher / Mörmann 0:1, Zwiener / Kaschuba 1:0 
Einzel: A. Zierer 2:0, T. Henseler 2:0, A. Jocher 0:2, D. Zwiener 1:1, L. Kaschuba 0:2, M. Mörmann 0:
2


